
Was Sich egeben und zugetragen Hot ————  —0 MII

In Hlein eiffen bey den bättenden Kindern,
als Freitag noch O tern. den 24/4 A0 1750.

er tens in Ole Rinder amn Lage etwan oder auff den legen
Hernach i t ihrer MarRücken nicht weit Dorffe Aten gegangen.

NI worde eben dem eitag noch O tern bin Hanß
Sehn vas .Chri toph Härdwi zu Mitag hinaußgegangen —U

n ein Meit verwunderung, 18 vordnung Halten, Habe Ich — ———— — —Lu t die IFeinder gehobt obende, bin ich traurich worden und gedacht, 2r
Mein Ott alten Sollen V den Kindern I vorthun, und +2  — Kinder

thuns uns zuvor Hab ich gedacht ich wiel den Kindern vorbäten
hab die lietaney U. daß bater un er wey Mol vorgebätet Mittag und

abe 80 die inder Hoben cch gebäten ich ohl hnen weiter orbäten,
—*al aber 10 das ander Mol des abends des  elbigen freite Hab S

Katoligken von  chmiedeber e Pfarr, der Kabplan, der Glögler
Mit fraunßimmern vom Prögerbühne Stein eiffen Kommen, Uund

Sind auzer der Stra  16 die inder Hoben ge ehen biß auff daß
Hinauff den Ziegen Rücken geKommen, mit großem Zorn die

er te anrede i t gewe en dbom Gei tlichen an die Kinder: ihr verfluchten —.—  — ————— —luthri chen Hunde Hat euch erlaubt hir 3u häten. Hats euch der ——9999 —9—— —— — — NCNCNTrTTTNTKai er erlaubt, Haben die Kinder ge chlagen Hoben den dey Sich Habenden
Hund die gehätzt, in allem bäten gat der Gei tliche +  11 dem

Stabe gedräuet und ge agt: bät aus, bät Nur aus, der Kobplan
ernach  ind diegat ge agt zum Vatter un er m be chluß: ch Sch

die leinenKinder n großem er chregnis, die ge chlagen worden, auch 6 — —“‚————



Hineingelaufen und aben die es und geto un In eilen die Katholi
1el AS  AXX  AIIRagt HMit den der vorgebätet Hat ihn angegriffen ihm 64 dieeuch rlaubt Hir zu bäten  — 7 ots euch der Kai er rlaubt, 1ur oltWMQXI  .—*

Kürche gehn zu bäten, Hot der Atende ge agt Wwir aten, 10 wir
wollen, Hau e, Unter reyem Himmel oder 10 wir wollen, ven

nur Im gei und in der wahrheit ge chi Hat der ge agt ühr 11

nicht Hir Aten und i t auff ihn gelauffen ihn mit chlägen zu tragtiehren
und hot ihn mit die er Worten angegriffen as du ghelm u SpPitzbube,
du d  er du jeb und dergleichen er O 0e1 bätent  agt u dem

bin ein re  Affner Mann 3u ihnen ge ogt Hoben
auff un rer er cha Grund nd en nick verbitten Den in er
er bie auch wird verbitten als den wird man Ihren
befähl Rä pägtühren nd nicht ornoch Sind 01l alle 3 aun mun

61 ge agt H  ezukommen ihn zu chlagen, T ber ni gewüchen, 1

wollenver chonen nur Meiner, Hoben mich angegriffen U ge agt
U Fäld Pieti t,verklogen dem Atenden ge agt du verfluchter

Sind zurückewollen Dich QAn Einen Ohr führen daß Du reden mu t
gegangen D0  ie Sind hergekommen, Dle Sie auff de Chri top Pfaffens
Sind kommen, do mn Die eUute allentHalben zugelaufen, Nlein und

gro  e den Gei tl überfallen, wei ber Niemand, den Gei tl
dle andern derer ten ge chlagen, da III ach Sind KobpPlan, der glögler

undert INantdarvon gelauffen, daß Volk aber 1 ihnen nachge olgt —  2  2
die Knüheund haben — ge chlagen, biß daß 1 latzlich 8

Nachgefallen und 9 äten, Man Sol ihnen daß Leben Schenken. em

Haben Sie Oie E la  enXDI
Das Vor tehende i t dem Bre  8 Staat  aArchiv chweidwitz Jauer

189 entnommern NI 1In kurzer Bericht 1  ber die elbe
 VI  —CNV e XI, IIN der Zeit chr. Hereins für Ge ch und Altert
ap tner unmitgeteilt, woO auch die Namen Ont Pfarrer und Br

1*  Q, genannt erden Un er Bericht  tammt von Augenzeugen
und zeichnet  ich Urch  prechende An chaulichkeit QAus Für Uuns legen
In ihm auch Anzeichen, daß das Kinderbeten QAus Eener andern Quelle

er  tammen muß, als aus den  chwedi chen Feldgottesdien ten.
Der öbige Zu ammen toß der betenden Kinder mit dem Schmiede—

berger Gei tlichen hat dann  ein nde bvor Gericht gefunden. Der Vo

eter, Chri toph ertwig, nd 2 andere Hauptbeteiligte, Hans Georg
den Gei tlichen haben  oll, nd Emman UelWähner, er ge chlagen

Säunnel ()  ind dreimal vorgefordert worden, zuletzt nach Hir chberg
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ceelen Seligkeit hinbor das bergericht ort  ind  ie auf der
nommen worden. Uch gat de! „f ü ch 0 ih licher gholen a  en,
in onderheit dbas Nürnberger Handbuch, um daraus die itane kennen

Ier nen. die 1  G. +* doch wieder au geben, hat man  ie be chieden,
iunen nicht mehr vors Ange icht kommen. Darauf  ind  ie

ge chlo  t III den rre zurückgeführt worden. Hiermit chließt der
omme kennt nock einen kai erl Amtsbefehl 9Berich

290 1730gauer nach 9e. die Drei ns au ge etzt werden
en

erlerin
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